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Für eine effiziente Logistik und einen Support durch den Technischen Dienst soll die Zahl der Lieferanten 
und der eingesetzten Produkte begrenzt werden. Die Informatikkommission erarbeitet die dazu nötigen 
Hard- und Softwarestandards.  

Im produktiven Bereich an der TBZ dürfen von uns nur lizenzierte Programme verwendet werden. Für die 
Beschaffung von Software (Betriebssystem und Anwendersoftware) sollen Standardlizenzverträge (nach 
SFIB/educa) abgeschlossen werden.  

Zur effizienten und effektiven Unterstützung der Dienste sind stets aktuelle aber nachhaltige Infrastruktu-
ren einzusetzen. Der Automatisierungsgrad für die Abwicklung der Services ist hoch zu halten. Bei allen 
Komponenten und Diensten ist auf eine hohe Qualität zu achten. 
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Konzeptbasis: IT Availability Metrics Model (ITAMM)

=  Modell für Verfügbarkeitsmessgrössen

„Nichtverfügbarkeit“ oder Ausfallzeit = TTR – Time to Repair

Ausfallzeit = jede Zeitspanne innerhalb der Servicezeit, wo eine Komponente oder ein Service nicht genutzt werden kann
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Serielle Anordnung

= Gesamtverfügbar-

keit ist immer 

geringer als die 

geringste

Einzelverfügbarkeit 

Parallele Anordnung

= Gesamtverfügbar-

keit verstärkt sich und

Ist stets grösser als

die höchste Einzel-

verfügbarkeit.
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